
Jetzt bewerben für Wietzeaue II
Interessierte können drei Wunschgrundstücke über Onlineportal benennen
iSernhagen (car). Es hat am
Montagmorgen keine 30 Minu-
ten gedauert, da hatten die ers-
ten sechs Interessenten ihre Be-
werbung für ein Grundstück im
Altwarmbüchener Neubauge-
biet Wietzeaue II bereits online
eingereicht. „Es gilt aber kein
Windhundprinzip“, beruhigt
Bürgermeister Tim Mithöfer
(CDU). Bis zum31. Januar hat je-
der die Gelegenheit, online über
das Serviceportal der Gemeinde
auf service.isernhagen.de seine
Bewerbung für ein Baugrund-
stück in Ruhe auszufüllen und
abzusenden.
Das Onlineportal für die Be-

werbung ist nahezu selbsterklä-
rend. Die erste Entscheidung,
die Interessenten treffen müs-
sen, ist die, in welchen Lostopf
ihre Bewerbung gehört. In Los-
topf 1 dürfen alle ihren Namen
werfen, die aktive Feuerwehr-
mitglieder oder Inhaber einer
Ehrenamtskarte sind – oder aber
sich bereits vor dem 1. Januar
2016 auf die Interessentenliste
für kommunales Bauland in
Isernhagen haben setzen lassen.
Für die Bewerbung braucht es
die üblichen Kontaktdaten im
Anmeldeformular sowie den je-
weiligen Nachweis über einen
der drei Punkte, die für Lostopf 1
berechtigen. Diese müssen di-
rekt mit hochgeladen werden.
Im zweiten Schritt können die

Interessenten insgesamt drei
Wünsche für Baugrundstücke
abgeben, die im Lostopf 1 ver-
lost werden. Wer nur an einem
bestimmtenGrundstück Interes-
se hat, kann auch nur eins be-
nennen. Eine Übersicht über alle
Grundstücke und die Aufteilung
auf die Lostöpfe ist im Service-
portal als PDF angehängt. Die
Preise liegen zwischen 391 und
499 Euro pro Quadratmeter.
Gleichzeitig ist erkennbar, ob
eine Bebauung ab sofort oder

erst im August 2026 erlaubt ist.
Wer sich für den Lostopf 1 be-
wirbt, wird dennoch aufgefor-
dert, auch bis zu drei Wunsch-
grundstücke im Lostopf 2 zu be-
nennen. Denn: Wer in Lostopf 1
kein Grundstück erhält, be-
kommt automatisch eine zweite
Chance in Lostopf 2. Dieser ist
offen für alle. Die Bewerbung
funktioniert wie bei Lostopf 1 –
nur dass keine Nachweise über
Feuerwehrmitgliedschaft, Eh-
renamtskarte und langjähriges
InteresseanBaugrundstücken in
Isernhagen nötig ist. Vor dem
Absenden besteht die Möglich-
keit, seineAngabennocheinmal
zu überprüfen. Das sollte jeder
gewissenhaft tun. „Wer falsche
Angaben macht, fliegt raus“,
betont Isernhagens Kämmerer
Michael Frerking. Zudem darf
sich pro Lebensgemeinschaft
nur eine Person bewerben. Stell-
vertreterbewerbungen sind ver-
boten.

„Wir gehen davon aus, dass
die Grundstücke deutlich über-
zeichnet sein werden“, sagt
Frerking. Wie viele Bewerbun-
gen bis zum 31. Januar tatsäch-
lich über das Portal eingehen,
bleibt abzuwarten. Auf der vor
einigen Jahren geschlossenen
Interessentenliste standen zu-
letzt mehr als 3000 Namen.
Die Kosten für die Grundstü-

cke in derWietzeaue II sind aller-
dings hoch.Wer dort bauenwill,
muss tief in die Tasche greifen.
Das weiß auch Mithöfer – unter
700.000 Euro werde wohl nie-
mand für Grundstück und Haus
landen können, sagt er. „Wer
jetzt noch nicht mit seiner Bank
gesprochen hat, sollte das
schnellstmöglich tun“, mahnt
Frerking.
Groß wird das Interesse den-

noch sein, da sind sich beide si-
cher. „Die Lage nah an Hanno-
ver, direkt an der Stadtbahnend-
haltestelle, nah an den Schulen

und doch auchmit Feldrandlage
ist nahezu einzigartig“, sagt
Mithöfer. „Das wird sich auch in
den Bewerbungen zeigen.“ Um
möglichst guteChancenbei Los-
verfahrenzuhaben, rät Frerking,
nicht nur die „Schokoladen-
grundstücke“ zu benennen.
NachBewerbungsendewerde

die Gemeinde die eingegange-
nen Bewerbungen prüfen und
das notarielle Losverfahren vor-
bereiten. „Wir haben Termine
beimNotar für EndeFebruarund
Anfang März vereinbart“, sagt
Frerking. Und dann werde es
schnell gehen: Wer Losglück
hat, werde zügig ein Angebot
bekommen und habe dann nur
14TageZeit, dasGrundstück an-
zunehmen oder abzulehnen.
„Bis dahin muss die Finanzie-
rung stehen“, so der Kämmerer.
SolltenGrundstücke nicht ange-
nommen werden, werden sie
den Nachrückern angeboten:
Für jedes Grundstück plant die
Gemeinde, gleich mehrere
Nachrücker über das Losverfah-
ren zu benennen. Eine analoge
Bewerbung für die Baugrund-
stücke sieht die Gemeinde nicht
vor.
Wann tatsächlich in diesem

Jahr der erste Spatenstich im
Neubaugebiet gesetzt wird, ist
indesnochnicht ganzklar. „Auf-
grund des Hochwassers ruhen
die Tiefbauarbeiten aktuell“,
sagt Frerking. Bevor die Straßen
allerdings nicht fertig seien, sei
auch kein Baustart möglich.
Zum eigentlich angedachten 1.
April werde daswohl nichtmehr
zu schaffen sein. „Es braucht
noch vier bis sechs Arbeitswo-
chen für den Tiefbau“, sagt der
Kämmerer. Dafür müsse es aber
trockener werden. Mit Verzöge-
rungen sei daher zu rechnen.
Wer ein Grundstück erhalte,
werde aber rechtzeitig darüber
informiert.

Baugrundstücke in der Wietzeaue II: Isernhagens Kämmerer Mi-
chael Frerking (links) und Bürgermeister Tim Mithöfer (CDU) stel-
len das Bewerbungsportal vor – dieses ist ab sofort bis 31. Januar
freigeschaltet. Foto: Carina Bahl

Neues Führungsteam für neu
gebildete Ortsfeuerwehr gewählt
KirchhorSt/Stelle (jar).
Ein historischer Moment: Die
Ortsfeuerwehr Kirchhorst-Stelle
ist als jüngste Feuerwehr des
Landes neu gegründet. Die tradi-
tionsreichen Ortsfeuerwehren
Kirchhorst und Stelle gehören
damit nun der Geschichte an.
Rund 120 Gäste aus Politik und
Feuer nahmen an der Versamm-
lung in der Sporthalle der Grund-
schule Kirchhorst teil. Ein emo-
tionaler Moment, der viel Tat-
kraft und Optimismus für die Zu-
kunft offenbarte. Der Zusam-
menschluss war vor zwei Jahren
aus den beiden Feuerwehren he-
raus eingeleitet worden. Seit
Sonnabend steht auch das neue
Führungsduo für die neue Feuer-
wehr fest: Oberlöschmeister
Sönke Seißelberg wurde zum
Ortsbrandmeister gewählt, sein
Stellvertreter wurde Lars Kno-
che.
Der neue Ortsbrandmeister,

einSteller,will zusammenmit sei-
nem Vize Lars Knoche aus Kirch-
horst das Aufgebauteweiterfüh-
ren und den gemeinsamen Neu-
start mit Leben füllen. Jede Orts-
feuerwehr habe ihre gewachse-
nen Strukturen, nun gehe es da-
rum, den gemeinsamen Aufbau
voranzutreiben, sagte der 41-
jährige frisch gewählte Orts-
brandmeister. Die Idee, aus zwei
Ortsfeuerwehren eine zu ma-
chen, sei anfangs komisch gewe-
sen, erinnert sich sein Stellvertre-
ter Knoche. „Der Zusammen-
schluss ist jetzt aber das Beste,
was uns passieren konnte.“
Knoche erinnerte daran, dass

vor 20 Jahren eine Zusammen-
führungbeiderOrtsfeuerwehren
unvorstellbar gewesen wäre. Er
und Seißelberg seien als Grup-
penführer aber maßgeblich am
Prozess beteiligt gewesen. „Das
Vertrauen der Mannschaft ist
da“, sagte Seißelberg. Er und
Knoche haben sich 2018 ken-
nengelernt. Und die Chemie ha-

be vonAnfangangestimmt.Nun
geht es für beide darum, sich in
ihrer Funktion einzuarbeiten.
Wie seit bereits gut einem Jahr
werde es die Übungsdienstewei-
terhin abwechselnd am Steller
wie auch am Kirchhorster Gerä-
tehaus geben. „Zumindest so
lange, bis es ein gemeinsames
Feuerwehrhaus gibt“, sagte Sei-
ßelberg. Laut Bürgermeister Tim
Mithöfer (CDU) weiß die Verwal-
tung, wie wichtig das gemeinsa-
me Gerätehaus ist. „Wir sondie-
ren und sind mit Nachdruck da-
bei“, versprach er am Sonn-
abend.
Zum neuen Kommando der

Feuerwehr Kirchhorst-Stelle ge-
hören auch die Gruppenführer
Timo Berkelmann, Sven Gott-
hardundGruppenführerin Sand-
ra Busche. Peter Schmidt ist Ge-
rätewart. Meike Berkelmann lei-
tet die Jugendfeuerwehr und Ri-
carda Schmuhl vertritt sie. Kin-
derfeuerwehrwartin ist Jessica
Friedrich und ihr Vertreter Timo
Berkelmann. Presse- und Schrift-
wart ist Thorsten Kath, Sicher-
heitsbeauftragter Stefan Widera
und Atemschutzgerätewart Jens
Jungnickel.
Stelles Ortsbrandmeisterin

Sandra Busche und Kirchhorts

Ortsbrandmeister Arne Zilling
leiteten am Sonnabend die letzte
Jahresversammlung ihrer beiden
Feuerwehren, lösten diese aus
und gaben ihre Feuerwehren bei
der Neugründung in neue Hän-
de. Heute sei ein Baby geboren,
sagte Sandra Busche nach dem
Gründungsakt. „Wir sind dank-
bar und hoffnungsvoll, nach der
vielen Verantwortung, Arbeit
und Planung, die wir mit unse-
rem Baby gehabt haben, am En-
de dieses Abends zwei jungen El-
tern gratulieren und sozusagen
als Großeltern – feuerwehrtech-
nisch gesehen – in die zweite Rei-
he treten zu dürfen“, sagte die
scheidende Ortsbrandmeisterin
aus Stelle. Auch für Zilling war
der Abschied sichtbar emotional
– beide erhielten viel Applaus für
ihre geleistete Arbeit.
Der Start der Ortsfeuerwehr

sei ein historischer Moment, den
er so noch nicht erlebt habe, sag-
te denn auchRegionsbrandmeis-
ter Karl-Heinz Mensing. Als ein-
malig bezeichnete auchGemein-
debrandmeister Marc Perl den
freiwilligen Zusammenschluss,
der ausdrücklich nicht von der
Politik diktiert worden sei. „Ich
bin stolz auf den Werdegang“,
betonte Perl.

Neue Ortsfeuerwehr, neue Leitung: Ortsbrandmeister Sönke Sei-
ßelberg (links) und sein Stellvertreter Lars Knoche bilden die Spit-
ze der Ortfeuerwehr Kirchhorst-Stelle. Foto: Katerina Jarolim-Vormeier

Vorher

Etwa vier Millionen Deut-
sche leiden unter dauerhaf-
ten Rötungen auf Wangen
und Nase – gerade imWinter,
wenn dieHaut extremenTem-
peraturwechseln ausgesetzt
ist. Eine Spezialcrememit ein-
zigartigem 3-fach-Effekt lässt
Betroffene aufatmen.

Wie Gesichtsrötungen
entstehen
Unschöne Hautrötungen auf

Nase und Wangen sind meist
kosmetischer Natur, können
jedoch die Lebensqualität der
Betroffenen stark beeinträch-
tigen. Falsche Pflege, Veranla-
gung oder UV-Strahlung: All
das kann dazu beitragen, dass
die Äderchen imGesicht stärker
durchblutet werden und rötlich
durch die Haut schimmern.Mit
zunehmendem Alter wird die
Haut zudem dünner, die Ge-
fäße dadurch noch sichtbarer.
Was tun? Hilfe kommt aus der
Derma-Kosmetik: Experten ha-

ben eine Spezialcreme namens
Deruba (Apotheke) entwickelt.

Spezialcreme mit
3-fach-Effekt
Deruba verspricht mit einem

einzigartigen 3-fach-Effekt
Hoffnung. Sofort-Effekt: Die
mikroverkapselten Pigmente
geben direkt bei Hautkontakt
feinste Farbpigmente frei, die
Rötungen sofort kaschieren.
Langzeit-Effekt: Die Formu-
lierung mit dem Aktivstoff

α-Bisabolol wirkt hautberuhi-
gend und reduziert Haut-
rötungen sichtbar. Schutz-
Effekt: Die speziell entwickelte
Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährli-
chenUVB-Strahlung und einen
Großteil der UVA-Strahlung.
So kann Deruba der Entste-
hung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

GlühendeWangen,
Hektikflecken,

sichtbare Äderchen?
Spezialcreme kaschiert Gesichtsrötungen sofort

und mildert sie langfristig

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden)

Nachher

Jetzt testen und Deruba
auf pureSGP.de

online bestellen und
bis zu 17% sparen!

bis zu

17%
sparen

nur auf

pureSGP.de

Blähbauch auf. Forscher haben
jetzt ein Produkt entwickelt, das
den Darm in seiner natürlichen
Funktion unterstützt (Kijimea
Regularis PLUS, Apotheke).

Kijimea Regularis PLUS
enthält Methylcellulose und
Psyllium, welches die normale
Funktion des Darms unter-
stützt, hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden

Stress, wenig Bewegung oder
eine ballaststoffarme Ernäh-
rung führen häufig zu einer
reduzierten Darmaktivität. Der
Transport der Nahrung durch
den Darm dauert dann deutlich
länger und die Verdauung gerät
ins Stocken – unregelmäßiger
Stuhlgang oder sogar Verstop-
fung sind die Folge. Noch dazu
tritt häufig ein unangenehmer

Blähbauch?
Träge Verdauung?

So aktivieren Sie Ihre Verdauung auf intelligente Weise

1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis PLUS

(PZN 18598802)

NEU

Darm zu erhalten1. Denn es
quillt im Darm auf und dehnt
die Darmmuskulatur so sanft.
Dadurch erhält sie den Impuls,
sich wieder zu bewegen. So
kommt der Darm aus eigener
Kraft in Schwung und die
Verstopfung löst sich2 – planbar
und zuverlässig. In der Folge
können auch die Gase im Darm
reduziert werden, wodurch der
Blähbauch zurückgeht. Tipp:
BeimKauf aufwww.kijimea.de
erhalten Kunden zu jeder
Packung Kijimea Regularis
PLUS einen praktischen
Shaker im Wert von 8 Euro
gratis dazu.
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